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Mo, 
02.02.2015 

Übergabe 
Frauenplan 

Nach etwa siebenmonatiger Bauzeit ist die Neugestaltung des 
Frauenplans und der Frauentorstraße abgeschlossen. Das Bauen 
in der Altstadt in unmittelbarer Nähe eines der wichtigsten Weima-
rer Baudenkmäler, Goethes Wohnhaus, stellte große Ansprüche an 
die Planung und die Baudurchführung. Im Ergebnis stellt sich der 
Frauenplan mit angrenzender Frauentorstraße nun als Platz mit ei-
ner hohen Aufenthaltsqualität dar. 

PM Weimar 
22.01.2015  

 
Foto:  
SKP 
(RHK 
07.02.2015) 

 
 

Di, 
03.02.2015 

Einbruch in  
Postfiliale 

In ein Geschäft in der Heinrich-Heine-Straße, das auch als Postfili-
ale fungiert, wird eingebrochen, Bargeld und Postwertzeichen im 
Wert von insgesamt etwa 11 000 Euro werden entwendet. Monate 
später, im Juli, können die drei Täter – Männer im Alter von 31 bis 
33 Jahren – identifiziert und verhaftet werden. Die Polizei ist ihnen 
mittels eines „Blitzerfotos“ auf die Spur gekommen. 

TLZ 
01.08.2015 

 

Do, 
05.02.2015 

Ausstellung  
Wieland Förster 

Zum 85. Geburtstag des Bildhauers Wieland Förster zeigt die Gale-
rie Profil die Jubiläumsausstellung „Mittelpunkt Mensch“. Der Dres-
dner, dem die Zerstörung vom 13. Februar 1945 zum Lebensthema 
wurde, hat auch in Weimar Spuren hinterlassen, so eine Skulptur 
vor dem Schillermuseum.  

TA, TLZ 
12.02.2015 

 

Sa, 
07.02.2015 

Bürger stellen 
sich gegen Nazis 

Etwa 1500 Weimarer versammeln sich in der nördlichen Innenstadt, 
um gegen eine Gruppe von etwa 100 Neonazis zu protestieren, die 
den Jahrestag der Zerstörung Weimars mit einer angemeldeten De-
monstration für ihre Zwecke missbrauchen wollten. Es blieb fried-
lich, bilanziert die Polizei. – Der Weimarer Stadtrat beschließt in sei-
ner Sitzung am 28. Januar eine Erklärung, in der jede Form von 
Rassismus, Antsemitismus und Fremdenfeindlichkeit verurteilt wird.  

TA, TLZ 
09.02.2015 
 
Grafik:  
RHK 
07.02.2015 

 

 



Sa, 
07.02.2015 

DNT-Premiere: 
„Das Ding“ 

Nichts geschieht zufällig, alles steht in Zeiten weltweiter Vernetzung 
mit allem in Verbindung, alles bedingt sich auf irgendeine Weise.  
Davon erzählt Philipp Löhles Globalisierungsparabel "Das Ding", 
die das DNT und das Weimarer Jugendtheater im Stellwerk mit Ju-
gendlichen zwischen 16 und 23 Jahren auf die Studiobühne ge-
bracht hat. Regie führten die Theaterpädagogen der beiden Häuser 
Otto A. Thoß und Steffi Heiner. 

PM DNT 
04.01.2015 
TA 
09.02.2015 
 
Foto:  
Candy Welz /  
PM DNT 
04.01.2015 

 

 

Do, 
12.02.2015 

Benefizkonzert 
für Flüchtlinge 

Der Erlös eines Benefizkonzertes der Staatskapelle Weimar und 
der Schola Cantorum in der Weimarhalle wird der Aktion „Thüringen 
in Aktion“ zugutekommen, die sich für Flüchtlinge einsetzt. Allein in 
diesem Jahr werden noch mehr als 300 Asylsuchende nach Wei-
mar kommen, kündigte Oberbürgermeister Stefan Wolf an. Um 
ihnen zu helfen, brauche es ein bürgerschaftliches Engagement, 
das die staatlichen Hilfen ergänzt. Zu dem Konzert kamen etwa 500 
Zuhörer. 

TA 
13.02.2015 

 

Fr, 
13.02.2015 

Ausstellung über 
„Displaced Per-
sons“ 

Eine Ausstellung im Stadtmuseum Weimar thematisiert eine beson-
dere Facette der Nachkriegsjahre: „Wohin sollten wir nach der Be-
freiung – Zwischenstationen: Displaced Persons nach 1945.“ Konzi-
piert wurde sie vom „International Tracing Service“ Bad Arolsen, ei-
nem Informations- und Forschungszentrum, das die Schicksale von 
Millionen Opfern des Nationalsozialismus dokumentiert. Einer brei-
ten Öffentlichkeit ist bislang kaum bekannt, wie sich die Alliierten 
um jene bis zu neun Millionen „verschleppte Personen“ kümmerten, 
die aus Konzentrationslagern befreit worden waren. Die Ausstellung 
wird von einem umfangreichen Rahmenprogramm begleitet. 

TLZ  
13.02.2015 
TA 
14.02.2015  
 
Foto:  
Concept-de-
sign 
(RHK 
07.02.2015) 

 

 

Fr, 
13.02.2015 

Ausstellung 
„Schillern“ 

Die Künstlerinnen Kathrin Gamser und Sarah Straßmann beschäfti-
gen sich in ihren aktuellen Arbeiten mit den virtuellen Bildern, der 
Fotografie im Internet. „Schillern“ ist die Doppelausstellung im Haus 
am Horn überschrieben. 

TA 
14.02.2015 

 



So, 
15.02.2015 

George  
Alexander  
Albrecht wird 80 
Jahre alt 

Der Weimar-Preisträger von 2002 Professor George Alexander Alb-
recht feiert seinen 80. Geburtstag. Von 1996 bis 2002 hatte er als 
Generalmusikdirektor und Chefdirigent der Staatskapelle gewirkt. 
Seit 2002 widmet er sich wieder verstärkt dem Komponieren. 

RHK 
21.02.2015  

TA 
13.02.2015 
 
Foto:  
TLZ 
(RHK 
21.02.2015) 

 

 

Mo, 
16.02.2015 

Rolf-Dieter Arens 
wird 70 Jahre alt 

Der ehemalige Rektor der Musikhochschule Rolf-Dieter Arens wird 
70 Jahre alt. Er ist noch immer rastlos tätig, so seit 2011 als Präsi-
dent der Kulturstiftung Leipzig. 

TA, TLZ 
14.02.2015 
 

 
 

Fr, 
20.02.2015 

Spatenstich  
abgesagt 

Der angekündigte symbolische Spatenstich für den Beginn der Ar-
beiten zur Baufeldfreimachung am zukünftigen Bauhausmuseum 
wird wegen einer Erkrankung des Oberbürgermeisters Stefan Wolf 
abgesagt. Vor Ort versammeln sich 20 bis 30 Bürger, darunter Ver-
treter der Initiative „Das Bauhausmuseum neu denken“. 

TA, TLZ 
21.02.2015 

 

Sa, 
28.02.2015 

Filmkonzert  
„Fantasia“ 

Beethoven und Disney – zwei so unterschiedliche Genres wie klas-
sische Musik und Kinder-Trickfilme sind zu erleben, wenn die 
Staatskapelle Weimar im Großen Haus zum Filmkonzert einlädt. 
Der amerikanische Film-Klassiker „Fantasia“ von 1940, für den Walt 
Disney zwei Ehren-Oscars erhalten hatte, wird unter der Leitung 
von Frank Strobel auch mit Musik von Tschaikowsky, Strawinsky 
und Debussy begleitet. 

TA 
02.03.2015 

 

Sa, 
28.02.2015 

Kunst von  
Manon Grashorn 

Die Weimarer Künstlerin Manon Grashorn präsentiert in der Kunst-
halle „Harry Graf Kessler“ eine aus 70 Blättern bestehende Arbeit 
zu Ingeborg Bachmanns Gedicht „Von einem Land, einem Fluss 
und den Seen“. – Bild: TON IN TON, Feder und Tusche. 

TA 
02.03.2015 
 
Foto (mon-
tiert):  
Helmut 
Hengst 
(RHK 
21.02.2015) 

 

 

 


